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JETZT anmelden! 
 

 
DiskursWerkstatt „Zuhören statt fragen – Betei-
ligung von den jungen Menschen aus“  
19. Juni 2018, Hannover  

Junge Menschen wollen nicht immer nur dort und dann mitreden, wenn es gerade passt. Sie haben nicht erst 
eine Meinung, wenn sie gefragt werden. Wie können wir ihnen besser zuhören und Beteiligung stärker von den 
jungen Menschen aus denken und gestalten? 

„Zuhören statt Fragen“ ist die Aufgabe für Praktiker_innen der Jugendbeteiligung sowie Akteure aus Politik und 
Verwaltung. Bei dieser DiskursWerkstatt stellt der Deutsche Bundesjugendring drei Ideen vor, die er im Rahmen 
der Werkstatt MitWirkung entwickelt und zum Teil erprobt hat. Gemeinsam wollen wir Zielstellungen, Schwierig-
keiten und Optionen diskutieren und für den wei-
teren Diskurs, die Umsetzung oder die Weiterent-
wicklung dessen konkretisieren. 

Fragen die wir uns stellen:  

› Wie können die für einen Prozess gesam-
melten Meinungen junger Menschen für 
weitere Prozesse bzw. eine wirksame 
Lobbyarbeit genutzt werden?   

› Wie kann man jungen Leuten zuhören 
ohne zu lauschen? Welche Aussagen oder 
Äußerungen von jungen Menschen dürfen 
aufgegriffen werden?  

› Wie gestalten wir Beteiligungsformate 
niederschwelliger, so das man junge Menschen dort abholt, wo sie sich befinden?   

 
Die Zielstellung der Veranstaltung ist es, mögliche Ansätze zu sammeln und neue Ideen zu formulieren, die gute 
und wirkungsvolle Beteiligung fördern. Damit wollen wir den Diskurs zu diesen Fragen in Gang bringen. Eingela-
den sind Praktiker_innen aus Jugendarbeit, Jugendverbänden und Jugendringen sowie aus weiteren Beteili-
gungskontexten. 
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Programm 

Dienstag, 19. Juni 2018, 10:00-16:30 Uhr 

HINTERGRUND UND BISHERIGE ERFAHRUNGEN 

Was bedeutet „zuhören“ und was wurde zu diesem Aspekt schon ausprobiert? 

AUSTAUSCH & DISKUSSION IN DER ARBEITSGRUPPEN 

1. „Zuhören statt fragen, denn #jungeThemen sind keine Eintagsfliegen“: Nutzen bereits gesammelter For-
derungen und Meinungen junger Menschen für kommende Beteiligungsaktivitäten. 
2. „Zuhören statt fragen, denn junge Menschen sagen ihre Meinung“: Neue Wege denken. 
3. „Zuhören statt fragen, dort wo die jungen Menschen sind“: Aufsuchende Jugendbeteiligung on- und off-
line/ niederschwellige Formate gestalten.  

FAZIT 

Gemeinsame Ansätze und Ideen für den weiteren Diskurs (Wie geht’s weiter? Lobbyarbeit stärken) 

 

Arbeitsgruppen: 

1. „Zuhören statt fragen, denn #jungeThemen sind keine Eintagsfliegen“ 
Bei der Beteiligung junger Menschen gibt es stetig wiederkehrende Themen. Manchmal werden sie mit 
Blick auf einen konkreten Prozess etwas spezifiziert, selten werden Fragen gestellt die völlig neue Erkennt-
nisse erwarten lassen. Die verschiedenen Beteiligungsaktivitäten berühren verschiedene Ebenen oder Zu-
sammenhänge und die gesammelten Ergebnisse werden nur gelegentlich an anderen Stellen wieder aufge-
griffen. Im Rahmen der DBJR-Beteiligungsprojekte wurden prozessübergreifend gesammelte Positionen 
nach Themen geclustert und durch weitergehende Recherchen um zusätzliche Positionen junger Men-
schen ergänzt. Diese „#jungeThemen“ wurden für folgende Beteiligungsprozesse genutzt um den Meinun-
gen junger Menschen eine möglichst breite Wirksamkeit zu verschaffen. Zugleich wurde damit erprobt, wie 
dieser Ansatz in der Praxis funktioniert. Was sind Vor- und Nachteile an diesem Konzept? Wie kann dieser 
Ansatz sinnvoll umgesetzt werden?  Welche Aspekte müssen bei Zusammenstellung beachtet werden? 
Welche Vorteile haben Beteiligungsaktivitäten und Interessensvertretungen dadurch und wie können sie 
einbezogen werden? In dieser Arbeitsgruppe geht es darum die Ansätze, Erfahrungen und Einschät-
zungen vorzustellen und gemeinsam Ideen zu entwickeln, wie es weiterentwickelt werden kann. 
 

2. „Zuhören statt fragen, denn junge Menschen sagen ihre Meinung“ 
Viele jungen Menschen wollen sich nicht auf Kommando beteiligen. Lieber äußern sie sich, wenn sie es 
wollen und nutzen dazu die von ihnen favorisierten Kanäle. „Zuhören statt fragen“ ist also die Aufgabe. In 
der Werkstatt MitWirkung rauchen die Köpfe, denn was so einfach klingt, wirft viele Fragen auf. Was ist 
eine Meinung die öffentlich geäußert wurde um etwas zu bewirken und welche Aussagen sind nicht für uns 
bestimmt? Wie kann diese Idee auf den verschiedenen Ebenen (Kommune, Land, Bund, online, offline, …) 
funktionieren? Wo ist die Grenze zwischen niedrigschwellig und verzweckt? Welches sind die „Kanäle“ auf 
denen wir die Meinungen hören können? Wie können wir zuhören ohne zu lauschen? In dieser Arbeits-
gruppe geht es darum einfach mal laut zu denken und gemeinsam zu diskutieren, ob/in welche Rich-
tung hier weitergedacht werden könnte. 
 
 
 
 
 

https://mitwirkung.dbjr.de/junge-themen/
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3. „Zuhören statt fragen, dort wo die jungen Menschen sind“ 
Partizipation fordert in der Regel eine Menge von jungen Menschen. Meist sollen sie zum scheinbar will-
kürlichen Zeitpunkt und im Rahmen eines festen Formats ihre Meinung sagen. Oft wird an einer Frage be-
teiligt, die für die Politik oder Verwaltung gerade wichtig ist. Jugend kann darauf reagieren oder versäumt 
die Beteiligung. Wie können wir Formate für Beteiligung offener und an den jungen Menschen orientiert 
gestalten und zugleich die direkte Wirkung in konkrete Prozesse hinein ermöglichen? Wie kann nied-
rigschwellig und lebensnah an komplexen fachlichen Fragestellungen beteiligt werden? In dieser Arbeits-
gruppe geht es darum gemeinsam zu diskutieren, wie bestehende Formate und selbstverständliche 
Arbeit vor Ort zusammengedacht werden können. 

 

Weitere Beiträge zum Thema „Zuhören“ auf der Website mitwirkung.dbjr.de: 

› Zuhören auf Augenhöhe 
› Audio-Schnipsel: „Mitwirkung mit Wirkung – von den jungen Menschen aus“ 

 

Organisatorisches: 

Die DiskursWerkstatt „Zuhören statt fragen – Beteiligung von den jungen Menschen aus“ findet am 19. Juni 2018 
in Hannover statt. Die Fahrtkosten nach Hannover sowie zum Tagungsort (Bahn, Fernbus, ÖPNV) werden erstat-
tet und Verpflegung wird gestellt. Bei Bedarf kann der DBJR die Übernachtung (vor/nach der Veranstaltung) 
übernehmen. Anmeldung ist bis zum 14. Juni 2018 unter go.dbjr.de/diskurswerkstatt-anmeldung möglich. 

 

Hinweis:  

Die ursprünglich für den 19. Juni 2018 geplante DiskursWerkstatt „Jugendbeteiligung stärken“ wurde aus organi-
satorischen Gründen auf Herbst 2018 verschoben. Sie wird sich wie geplant sowohl an Praktiker_innen der Ju-
gendbeteiligung als auch Entscheidungsträger_innen richten und die Ergebnisse der DiskursWerkstatt vom Mai 
2018 zur Vielfalt und Zukunft von Jugendbeteiligung aufgreifen. Eine Einladung mit Termin und Ort folgt.  

 

Die Workshopreihe Diskurswerkstatt - Jugendbeteiligung gemeinsam weiterdenken: 

Mit der Workshopreihe Diskurswerkstatt wollen wir mit verschiedenen Akteuren, konkrete Aspekte zum Thema 
Jugendbeteiligung diskutieren und dabei den Fokus auf die Umsetzung bzw. die Weiterentwicklung von Jugend-
beteiligung legen. Denn Jugendbeteiligung wird immer selbstverständlicher aber dadurch wird sie noch nicht 
besser und junge Menschen haben noch viele Forderungen daran, wie Jugendbeteiligung besser werden soll 
(https://mitwirkung.dbjr.de/junge-themen/beteiligung/). 

 

Kontakt:  
Deutscher Bundesjugendring | Referat Jugendbeteiligung – Werkstatt MitWirkung | Mühlendamm 3, 10178 Berlin  
beteiligung@dbjr.de | T.  030 400 40-441 | Ansprechperson: Kasia Siemasz  
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